
 »Die Deut-  

schen- sind keine Menschen. Von je tz t ab ist  das Wort  

>Deutscher< für uns der a llerschlimmste Fluch. Von 

jetzt ab bringt das Wort >Deutscher< ein Gewehr zur  

Entladung. Wir werden nicht sprechen. Wir werden uns 

nicht aufregen. Wir werden töten.  Wenn du nicht im 

Laufe eines Tages wenigstens einen Deutschen getötet 

hast ,  so is t  es für dich ein verlorener Tag gewesen.  

Wenn du glaubst,  daß :  statt  von dir der Deutsche von 

einem Nachbarn getötet wird; so hast du die Gefahr  

nicht erkannt.  Wenn du den Deutschen nicht  tötest,  so 

tötet der Deutsche dich.  Er wird die Deinigen 

festnehmen und s ie in  seinem verfluchten Deutschland 

fol tern.  Wenn  du den Deutschen nicht  mit e iner  Kugel  

töten kannst,  so töte ihn mit dem Seitengewehr.  Wenn in  

deinem Abschnit t  Ruhe herrscht und kein Kampf 

sta t tf indet,  so töte den Deutschen vor  dem Kampf.  Wenn 

du den Deutschen am Leben läßt,  wird der Deutsche den 

russischen Mann aufhängen und die  russische Frau 

schänden. Wenn du einen Deutschen getötet hast,  so töte  

einen zweiten - für uns gibt  es  nichts Lust igeres als  

deutsche Leichen. Zähle nicht  die Tage. Zähle nicht  die 

Kilometer.  Zähle nur  eines: die von dir  getöteten 

Deutschen! Töte den Deutschen! -  d ieses bit te t d ich 

deine greise  Mutter.  Töte den Deutschen! -  d ieses bit ten 

dich deine Kinder.  Töte den Deutschen! -  so ruft  die  

Heimaterde.  Versäume nichts.!  Versieh dich nicht!  

Töte!« 
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